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Interpellation betreffend Auswirkungen der bewilligten Geschäfte 
der laufenden Legislatur auf die Finanzen der Stadt Wädenswil 
 

 

 

Wer das politische Geschehen in Wädenswil verfolgt, dem wurde während der 

laufenden Legislatur sicher bewusst, dass viele finanzpolitisch relevante Geschäfte im 

Gemeinderat behandelt wurden. Neben den Geschäften mit jeweils einem 

einmaligen finanziellen Beitrag, wurde vielen mit wiederkehrenden Kosten zugestimmt, 

insbesondere an Organisationen und Vereine. Dies lässt den finanziellen Aufwand der 

Stadt stetig steigen.   

Bereits an der Budgetsitzung im Dezember 2012 wurde der Ruf nach Steuererhöhung  

laut. Die CVP forderte mit einem Postulat eine Schuldenbremse, dieses wurde zum 

Glück aber nicht an den Stadtrat überwiesen. Die stetig steigenden Ausgaben aber 

auf die „Schnelle“ mit Steuerfusserhöhungen zu kompensieren, ist für den Steuerzahler 

wie auch für das BFPW ein schlechter Lösungsansatz. Es ist die Aufgabe und Pflicht der 

gewählten Volksvertreter die zu behandelnden Geschäfte kritisch auf die 

Notwendigkeit und Höhe der finanziellen Begehren zu prüfen. Mit den zur Verfügung 

stehenden finanziellen Mitteln muss haushälterisch umgegangen und gegenüber den 

Steuerzahlern sinnvoll eingesetzt werden. 

 

 

Um die Entwicklung der Ausgabenseite einmal klar aufzuzeigen,  bitten wir den 

Stadtrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

 

1. Wie hoch belaufen sich die jährlich wiederkehrenden Ausgaben, die während 

der laufenden Legislatur durch den Gemeinderat bzw. des Stadtrates selber 

bewilligt wurden? 

 

a) im Jahr 2010 ? 

b) im Jahr 2011 ? 



c) im Jahr 2012 ? 

d) im Jahr 2013 (bis Juli) ? 

 

2. Wie hoch belaufen sich die total jährlich wiederkehrenden Ausgaben, die vor 

dieser Legislatur durch den Gemeinderat bzw. des Stadtrates selber bewilligt 

wurden? 

 

3. Wie hoch belaufen sich die Kredite und die jährlichen Folgekosten, die 

während der laufenden Legislatur durch den Gemeinderat bzw. des 

Stadtrates selber bewilligt wurden? 

 

a) im Jahr 2010 ? 

b) im Jahr 2011 ? 

c) im Jahr 2012 ? 

d) im Jahr 2013 (bis Juli) ? 

 

4. Wie hoch belaufen sich die einmaligen Ausgaben bzw. Beiträge, die während 

der laufenden Legislatur durch den Gemeinderat bzw. des Stadtrates selber 

bewilligt wurden? 

 

a) im Jahr 2010 ? 

b) im Jahr 2011 ? 

c) im Jahr 2012 ? 

d) im Jahr 2013 (bis Juli) ? 

 

 

5. Weiter wünschen wir eine Aufstellung, welcher Verein/Organisation von der 

Stadt Wädenswil ein Darlehen erhalten hat. Die Aufstellung sollte mindestens 

folgende Punkte umfassen: 

 

a) Darlehensnehmer 

b) Betrag 

c) Laufzeit 

d) Amortisation/Rückführung 

 

 

 

 

Das BFPW bedankt sich für die Beantwortung der Fragen 

 

 

 

*Sprecher im Rat 

 


